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Beispielhafte Experten-/ Objektliste:   

Regierungspräsidium Tübingen 
 

Blaubeuren  
 

  
Foto Wais  

„Kleines Großes Haus“ 
 
Das Gebäude aus dem Jahr 1483 wurde 
über die Jahrhunderte nie wesentlich 
verändert oder renoviert, daher befindet 
es sich im nahezu ursprünglichen 
baulichen Zustand und ist ein 
spannender Ort für Entdeckungen! 
 
Kontakt: 
Dipl.-Ing. Markus Gebhardt 
Weilerstraße 41 
89143 Blaubeuren 
07344-917300 
cl@architekturbuero-gebhardt.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Krauchenwies 
 

  
Foto  Gemeinde Krauchenwies 

Rathaus 
 
Wir entdecken das alte Rathaus mit 
seinen Besonderheiten. 
 
Kontakt: 
Dipl.-Ing. Christoph Kugler An der Staig 9 
72505 Krauchenwies-A. 0751-361867-0/ -9 fax archck@versanet.de 
0175-5929430  
 
Das Rathaus steht nicht unter Denkmalschutz.  
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Langenau 
 

  
Foto LAD Bergmeir 

Bahnhof 7  
 
Die Langenauer Bahnstation wurde 1874 
südlich außerhalb der Stadt im Zuge des 
Streckenausbaus Heidenheim-Ulm von 
der Königlich Württembergischen 
Eisenbahngesellschaft errichtet. Das 
Stationsgebäude wurde durch die neu 
angelegte, vom Marktplatz geradlinig 
herführende Bahnhofstraße an die 
Ortsmitte angebunden; zugleich war 
damit auch die Richtung der 
Stadterweiterung im 20. Jh. festgelegt. 
 
Kontakt: 
Dipl.-Ing. Dominik Poss 
Zeughausgasse 4 
88450 Biberach a. d. Riss 
07351- 3417-0 
dominik.poss@gsp-team.de 
 
 
 
 
 
 
 
 

Meersburg       
                                               

  
Foto LAD  

Neues Schloss 
 
Das Neue Schloss mit Nebengebäuden, 
Freitreppe und Garten entdecken: 
erst Residenz der Fürstbischöfe von 
Konstanz, später Schule und Kaserne 
und heute Museum. 
 
Kontakt: 
Dipl.-Ing. Claus Funk Am Sonnenbühl 26 
88709 Hagnau 07541-204-5237 
claus.funk@bodenseekreis.de  
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Mössingen      
 

  
Foto LAD 

Gottlieb- Rühle- Schule 
 
Das Schulzentrum, Gottlieb-Rühle-
Schule (Grund- und Hauptschule), wurde 
1954-1957 erbaut, die Friedrich-List-
Realschule 1965-1967; beide von 
Manfred Lehmbruck. Der 
dreigeschossige Mitteltrakt mit 
Treppenhaus, wird durch Wandbild von 
HAP Grieshaber verziert. 
 
Kontakt: 
Dipl.-Ing. Helmut Goldbach 
Charlottenstr. 115 72764 Reutlingen 
07121-14496-0/-20fax mail@goldbacharchitektur.de  
 
 
 

Ravensburg 
 

  
Foto LAD, Ruhland   

Neuwiesen-Schule 
 
Die großzügige Pavillonschule war bis 
weit in den Sommer 1953 hinein 
Gegenstand einer lebhaft in allen 
überregionalen Zeitungen der 
Bundesrepublik geführten Diskussion 
über die neuzeitliche Schularchitektur.  
 
Kontakt: 
Dr. Rainer Ewald 
Hirschgraben 1 
88214 Ravensburg 
0751- 35908383 
info@ewald-partner.de 
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Tettnang 
 

  
Foto LAD Fast 
  
 

Hopfendarre, Kaltenberg 3 
 
Nördlich von Tettnang etwas abseits der 
Landstraße nach Ravensburg liegt die 
"Hopfenburg" der ehemaligen 
Kaltenberger Muster-Plantage von 
1866/67, die nicht nur ein sehr wichtiges 
und anspruchsvolles, landwirtschaftliches 
Gebäude aus der Zeit des Historismus, 
sondern auch ein Wahrzeichen par 
excellence für den Tettnanger Hopfenbau 
des 19. Jahrhunderts darstellt, ist ein 
Kulturdenkmal von besonderer 
Bedeutung. 
 
Kontakt: 
Dipl.-Ing. Albrecht Weber 
Rosenstraße46 
88085 Langenargen am Bodensee 
07543- 912086 
architekt@albrecht-weber.com 
 

Tettnang 
 

  
Foto LAD 
  
 

Neues Schloss, Montfortplatz 1 
 
An die Stelle einer mittelalterlichen Ruine 
trat die heutige barocke Anlage. Sie 
wurde von dem Benediktinerpater 
Christoph Gessinger aus Isny für Graf 
Anton III. von Montfort-Tettnang in der 
damals schon nicht mehr "modernen" 
Form eines Vierflügelbaus um einen 
geschlossenen Innenhof errichtet. Der 
Innenausbau nach einem Brand lag zum 
Teil in den Händen führender Künstler 
des Bodenseeraums.  
 
Kontakt: 
Dipl.-Ing. Klaus Lienerth 
Im Hof 17 
73269 Hochdorf 
07153-958092 
k.lienerth@aedis-denkmal.de 
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Ulm  (Böfingen)     
     

                                    
Foto LAD 

Ev. Gemeindezentrum 
Haslacher Weg 68 – 74 
 
Das ev. Gemeindezentrum mit Kirche 
und Gemeindehaus, Pfarr- und 
Messnerhaus sowie seinen 
Außenanlagen wurde 1964-67 erbaut.  
Hier gibt es viel zu entdecken! 
 
Kontakt: 
Dipl. Ing. (FH) Jens Rannow 
Freier Architekt 
Schillerstraße 1/4 
89077 Ulm 
Tel. 0731- 88033815 
rannow@hullak-rannow.de 
 
 
 

Ulm (Eselsberg)    
    

                                       

Ev. Lukaskirche,                                        
Hermann-Stehr-Weg 3 
 
Ein modernes Denkmal- gibt es das? 
Die ev. Lukaskirche auf dem Eselsberg, 
erbaut 1957, gilt als qualitätsvolles 
Beispiel für die Kirchenbauten der 50er 
Jahre im 20. Jahrhundert. Und wenn 
auch noch so „jung“- auch diese Kirche 
muss immer wieder instand gesetzt 
werden. Das gilt es näher zu 
untersuchen! 
 
Kontakt: 
Dipl. Ing. (FH) Jens Rannow 
Freier Architekt 
Schillerstraße 1/4 
89077 Ulm 
Tel. 0731- 88033815 
rannow@hullak-rannow.de  

 . 


